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Politiſche Wochenſchan
Die an ſich ganz unerheblichen Thronſtreitigkeiten

in Lippe Detmold haben durch das plötzliche und un
vermutete Eingreifen des Kaiſers das wahrſcheinlich noch
die weittragendſten ſtaatsrechtlichen Folgen nach ſich ziehen
wird eine Bedeutung erlangt die ihnen ſonſt nicht entfernt
zukommen würde Der ſpringende Punkt in der ganzen An
gelegenheit durch die jetzt geſchaffene Lage iſt der ob die
einzelnen Bundesſtaaten in ort Herr im eigenen Hauſe
ſein werden oder ſich Eingriffe in ihre Selbſtändigkeit ge
fallen laſſen müſſen wobei es ganz gleichgültig iſt von
welcher Seite dieſe Eingriffe ausgehen Formell ſchien die
Angelegenheit doch ganz klar zu liegen Der lippeſche Land
tag hatte 1898 die Erbfolgefrage im Fürſtentum geſetzlich in
der Weiſe geregelt daß nach dem Tode des Grafregenten
ſein älteſter Sohn Leopold die Regentſchaft übernehmen
ſolle Es muß daher völlig unverſtändlich bleiben wenn der
Kaiſer in ſeinem en vom 26 September behaupten
konnte daß da die Rechtslage in keiner Weiſe geklärt ſei
er die Uebernahme der Regentſchaft durch den Grafen
Leopold nicht anerkennen könne War denn muß man da
doch wirklich fragen in der Umgebung des Kaiſers niemand
der den Monarchen über ſeinen Jrrtum aufklären konnte
Freilich Graf v Bülow ſitzt trotz aller in dieſer Sache
wider ihn erhobenen Preßangriffe behaglich in Homburg
trotzdem er wahrlich am meiſten dringende Urſache hätte ein
Lebenszeichen von ſich zu geben Jſt er nämlich aus irgend
welchen Gründen mit dem Tenor des Kaiſerlichen Telegramms
einverſtanden geweſen ſo müßte er um ſeinen Abſchied einkom
men da er damit die Verautwortung für eine inkon
ſtitionelle Kundgebung trüge iſt er aber und dies iſt das
wahrſcheinlichere überhaupt gar nicht gefragt worden ſo
bliebe ihm erſt recht nichts anderes übrig als ſchleunigſt aus
dem Amt zu ſcheiden Graf Bülow aber fällt es gar nicht
ein dieſe mit zwingender Logik ſich ergebenden Konſequenzen zu
ziehen ſondern ſchweigt ſich vielmehr gründlich aus Vielleicht
werden erſt ſtärkere Beſchwörungen erfolgen müſſen ehe er
ſich dazu entſchließt ſeine Rolle als Taubſtummer aufzu
geben Eine miniſterielle Gegenzeichnung hätte das kaiſerliche
Telegramm unter allen Umſtänden haben müſſen da es ſich
durch die Jnhibierung der Truppenvereidigung nicht als eine
private Meinungsäußerung dokumentierte als die man es
ſonſt vielleicht hätte auffaſſen können Weit bedauerlicher
aber als die Tatſache daß das Reichsoberhaupt ſich nach
dem Bismarckſchen Wort ohne miniſterielle Bekleidung vor
der Oeffentlichkeit gezeigt hat iſt die Schädigung die das
kaiſerliche Anſehen erfahren muß wenn in der Folge ein
neues Schiedsgericht den Spruch des alten Schiedsgerichts
von 1897 wiederholen und dadurch die Bieſterfelder Linie für
abſehbare Zeiten die Herrſchaft in Lippe behaupten ſollte Wie
ſchon bemerkt konnte es der Oeffentlichkeit an und für ſich
höchſt gleichgültig ſein ob Bieſterfelder Schaumburger oder
Weißenfelder auf dem Lippeſchen Thrönchen ſitzen aber es
kommt jetzt darauf an ob das was heute einem Duodezſtaate wie Lippe recht iſt morgen einem Lande von der Gr e

Bayerns etwa billig ſein ſollte Bekanntlich beſteht auch in
Bayern eine Regentſchaft ebenſo wie in Braunſchweig
SachſenCoburg Gotha und Reuß ä L Würden nun wenn
in dieſen oder anderen Staate den betreffenden Regenten
von entfernten Agnaten ebenfalls die Anſprüche auf die
Regierung beſtritten würden ähnliche Eingriffe wie B
das Verbot der Truppenvereidigung uſw überhaupt nur
möglich ſein Wir glauben das kaum und daher ſollte auch
in der unerquicklichen Lippeſchen Angelegenheit alles ver aus ſeiner bisher beobachteten
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Unter den Komponiſten die dem Ende des achtzehnten
und dem Beginn des neunzehnten Jahrhunderts angehören
ſpielt der Franzoſe François Adrien Boieldieu nicht die
kleinſte Rolle Entſchieden gebührt ihm deſſen ſiebzigſten
Todestag wir heute begehen eine der erſten Stellen der
Opernkomponiſten aller Zeiten Eine lebendige Friſche der
Geſangsmelodie verbunden mit einer in den Grenzen des
allgemein gültigen Geſchmacks gehaltenen Inſtrumentation
zeichnet alle ſeine Werke aus Zu dieſen Vorzügen kommt
noch eine reiche üppige doch nicht überwuchernde Phantaſie
eine faſt immer den Kern der Sache treffende Ausdrucks
fähigkeit und eine ſcharfe und prägnante Zeichnung der
Charaktere Seine Harmonien ſind ſtets rein und tief
empfunden ſeine Jnſtrumentation ſtets geſchickt dem an
gepaßt was er in ſeinen Tondichtungen ſagen will ſie iſt
niemals überladen und niemals melodientötend
es oft bei Komponiſten ſeiner Zeit zu finden pflegt Rechnet
nan hierzu noch die Urſprünglichkeit einer ungezwungenen
Erſindungsgabe ſo hat man einen Künſtler vor ſich wie
ihn nicht jedes Jahrzehnt geboren werden läßt Und alle
dieſe natürlichen Gaben erhöhten ſich bei ihm noch um ein
Bedeutendes durch eine gute und präziſe Schulung ſowiedurch eine ſcharfe Selbſtkritik ekand er doch ſebſt e

legentlich einmal daß er wohl ein leidlicher Komponiſt ſei
aber in Kontrapunkt und Fuge nicht gerade ein Held der
ſich ſehen laſſen konnte

wie man

mieden werden das den Anſchein haben könnte als ob hier
e en eine größere Rolle zu ſpielen berufen
eien als Recht und Geſetz

Es wird immer zweifelhafter ob es gelingen wird dem
Ende November zuſammentretenden Reichstage gleich zu Be

ginn die neuen r r er vorzulegen wie diesurſprünglich geplant war Die Wlederauſnahine der Ver
handlungen zwiſchen Oeſterreich und dem deutſchen Reiche
ſind inzwiſchen auf Anfang November verſchoben worden
da die öſterreichiſche Zoll und Handelskonferenz der die
Vorbereitung für die neuen Verhandlungen obliegt erſt am
20 November zuſammentreten kann Auch die Verhand
lungen mit der Schweiz ſind auf große Schwierigkeiten ge
ſtoßen ſo daß auf ihren baldigen Abſchluß nicht zu rechnen
iſt Dogegen ſcheint es als ob der Reichstag an den ſicher
neue Forderungen für Südweſt afrika herantreten werden
vielleicht bald mit der Tatſache rechnen können wird daß
der Aufſtand der Hereros endlich niedergerungen ſein wird
Die letzte Meldung des Generalleutnants v Trotha läßt
nämlich hoffen daß es den deutſchen Truppen gelungen iſt
den Widerſtand der aufſäſſigen Neger endgültig zu brechen
Natürlich darf man nicht glauben als ob nun mit einem
Schlage Ruhe und Frieden in die verwüſtete Kolonie ein
ziehen wird es wird vielmehr noch Arrru Zeit dauern
bis es gelingen wird das unter der Aſche glimmende Feuer
gänzlich zu erſticken

Der Gedanke einer Betriebsmittel gemeinſchaft
der deutſchen Staatseiſenbahnen iſt in ein neues
Stadium getreten Jn Heidelberg wurde auf Antrag der
ſüddeutſchen Staaten eine Konferenz von Eiſenbahnverwal
tungen abgehalten an der Preußen Bayern Baden und
Württemberg teilnahmen Man einigte ſich dahin daß eine
Betriebsmittelgemeinſchaft angebahnt werden ſolle Dieſe
Betriebsmittelgemeinſchaft bezweckt die gemeinſchaftliche Be
nutzung der Lokomotiven ſowie der Perſonen und Güter
wagen Durch eine ſolche Gemeinſchaft wird vermieden
daß z B ohne Grund Güterwagen leer hin und her laufen
und daß auf den Uebergangsſtationen wie bisher zum Zwecke
beſonderer Uebergabeverhandlungen ein Aufenthalt für die
Güterwagen entſteht

Jos Chamberlain hat nach längerer Pauſe
ſeine Zollkampagne wieder aufgenommen Am letzten
Mittwoch hielt er in Lutton in der Graſfſchaft Bredford
vor einer u Verſammlung eine Rede über ſeine
Tarifvorſch v in der er beſonders ſeine Uebereinſtimmung
mit der des Miniſterpräſidenten Balfo ur in wen auf denProtektionismus wie er vor fünfzig Jahren and be
tonte den beide verwürfen Was England brauche ſei
Sicherheit für den einheimiſchen de e Jn der für
Englands Zukunft hochwichtigen Frage der Reich sunion
begrüßte der ehemalige Kolonialminiſter von ſeinem impe
rialiſtiſchen Standpunkte aus den Vorſchlag einer Kon
ferenz mit den Kolonien natürlich aufs lebhafteſte wobei
er es an Ausfällen gegen Roſebery und die Liberalen nicht
fehlen ließ

Auf dem Kriegsſchauplatz in der nördlichen
Mandſchurei ſcheinen ſich die Verhältniſſe immer mehr
zuzuſpitzen Am 2 d M haben die Japaner auf der Linie
vom Hunhofluß bis zur Straße Mukden Pönſihu die Offen
ſive ergriffen ſind aber zurückgeſchlagen worden Wahr
ſcheinlich handelt es ſich hier auch nur um ein Vorpoſten
gefecht größeren Stils wie ſolche faſt täglich ſtattfinden und
die nur die Einleitung zu der für die nächſte Zeit angekündigten
gen Schlacht bei Tieling zu bilden ſcheinen Wie es
eißt ſoll ſich Kuropatkin jetzt endlich entſchloſſen haben

eſerve herauszutreten und

Rouen geboren Er war der Sohn eines erzbiſchöflichen
Sekretärs Seine ſchöne Stimme ließ ihn ſchon in früher
Jugend zum Chorknaben in der Rouenner Hauptkirche ge
eignet erſcheinen Wegen ſeiner ſchon in jungen Jahren
ſtark hervortretenden muſikaliſchen Tarente gab man ihn dem
Organiſten Broche zum Muſikunterricht Dieſe Lehrzeit war
für den Knaben wohl eine recht gute aber auch eine recht
harte Man erzählt ſich daß er von ſeinem Lehrmeiſter recht
grob behandelt wurde und ſogar Lakaiendienſte verrichten
mußte Das ging ſoweit daß der junge Boieldieu ihm

daſelbſt einzutreffen um der Grundſteinlegung

Vorlage hat ſich bisher noch nicht einigen können

mußte Allein durch frühzeitige Selbſtſchöpfungen beendete
der talentierte junge Mann raſch ſeine Lehrzeit Schon als
Achtzehnjähriger ſah er ſich bereits in der glücklichen Lage
eine kleine Oper La fille coupable zu der ſein Vater denText verfaßt hatte in ſeiner Vaterſtadt aufgeführt zu ſehen

Dieſem günſtig aufgenommenen Erſtlingswerk folgte bald
eine zweite Tonſchöpfung Rosalie et Mirza deren erhöhter
Erfolg den kaum Zwanzigjährigen veranlaßte ſein Heim in
Paris aufzuſchlagen

Hier in Paris fand der junge Masſtro raſch Gelegenheit
ſich einen ſtattlichen Bekanntenkreis zu ſchaffen Komponiſten
wie Mehul und Cherubini fanden an ihm Wohlgefallen
und förderten ihn wo ſie es nur konnten Seine friſch
und flott komponierten Lieder von einem der erſten Sänger
des damaligen Paris öffentlich vorgetragen ernteten
ſtürmiſchen Beifall Boieldieus Erfolg ſteigerte ſich ſchließlich
noch durch die in der Opéra comique aufgeführten einaktigen
Opern Les deux lettres und La famille suisse um ein Be
deutendes Den erſten großen echten Erfolg brachte jedoch
erſt die 1798 aufgeführte Oper Zoraime et Zulnare die
geradezu zündend er Und nun löſte faſt ein Erfolg
den anderen ab Den dieſer Schaffensperiode
bildet e unbeſtritten calif de BagdadHatte ſich Boieldieu bis dahin mehr den klangvollen

Francois Adrien Voieldien iſt cm 15 Dezember 1775 zu
ſchmelzenden Melodien der Opernmuſik gewidmet ſo folgte
dieſer Periode jetzt eine andere in der er ſich als

ſogar einmal entlief und aus Paris zurückgeholt werden

geneigt ſein zu einem energiſchen Angriff gegen die Japaner
unter Oyama vorzugehen Augenſcheinlich gedenken die
Ruſſen Tieling als e zu benutzen was man ſchon
aus den ſtarken Befeſtigungen die ſie in der Umgegend
errichten ſchließen kann Die augenblicklich beſtehende
Verteilung der ruſſiſchen Streitkräfte kann nur die wieder
holt ausgeſprochene Anſicht beſtärken daß Kuropatkin be
abſichtige den Marſchall Oyama beim Ueberſchreiten des
Hunhofluſſes ſo zu ſagen zu ſtellen um ihn zu einer Schlacht
in dem Gelände zu zwingen das ſich der ruſſiſche Ober
befehlshaber ſelbſt ausgeſucht und demgemäß eingerichtet
d h befeſtigt hat

Vor den Mauern Port Arthurs tobt inzwiſchen der
Kampf mit ungeſchwächter Heftigkeit fort Nach Meldungen
Londoner Blätter ſollen in der letzten Zeit wiederholt
Sturmangriffe der Japaner erfolgt ſein die aber alle mehr
oder weniger erfolglos geblieben ſind

e

De GHof und Perſonalnachrichten
Auch die Rordd Allg e dementiert jetzt offiziell die

Nachricht daß der Kaiſer Wintermoönate im Süden ver
bringen werde

Ein Beſuch der Kaiſerin in Liegnitz ſteht für die
Mitte dieſes Monats bevor Die Kaiſerin geden 37 Zu

er Kaiſer
r beizuwohnen Der Kaiſer mußteein Erſcheinen wegen anderweitiger Dispoſitionen abſagen laſſen

Aus Schloß Pilklnitz iſt nach Dresden über das Be
finden des Königs von Sachſen folgende Meldung ge
langt Der König hat die Nacht zum Freitag verhältnismäßtg
gut verbracht und einige Stunden ruhig geſchlafen Die täg
lichen Spazierfahrten im Schloßgarten werden nach Möglichkeit
fortgeſetzt da ſie dem Kranken Erleichterung und angenehme
Abwechſelung gewähren

Der bisherige Vorſitzende der Bergwerksdirektion in Saar
brücken Geheimer Bergrat Hil ger hat wie nach der K
verlautet die Stelle eines Generaldirektors der Königs und
Laurahütte in Kattowitz übernommen und iſt ſomit in Privat
dienſt übergetreten

Die Lippiſchen Erbfolgeſtreitigkeiten
Bei der Erledigung der Regierungsvorlage des Staats

miniſters Gevekot im Lippiſchen Landtage ſind Schwierig
keiten entſtanden Die Kommiſſion zur Vorberatung t

ie

Plenarberatung wurde auf Montag vertagt Hierüber liegt
folgender Bericht vor

Die Sitzung der unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit tagenden
Kommiſſion des Landtags hat um S Uhr Freitag vormittags
begonnen Es iſt eine ſolche Zerriſſenheit der Meinungen vor
handen daß bis mittag 12/ Khr weder ein Antrag formuliert
noch ein Referent beſtellt war Staatsminiſter Gevekot wohnte
den Verhandlungen wiederum bei Gegen 2 Uhr wurde ein
Antrag auf Annahme der Regierungsvorlage wodurch der
gegenwärtige Regent bis zur Entſcheidung der Thronfolgefrage
durch ein höchftes Gericht die Regierung führen ſolle ein
gebracht Die Abſtimmung hierüber hat noch nicht ſtattgefunden
Es verlautet jedoch die Annahme des Antrages mit Zweidrittel
Majorität 14 Bieſterfelder gegen 7 Bückeburger ſei im Plenum
geſichert Nachmittags um 3 Uhr wurde verkündet daß die
Kommiſſion ſich in der Regentenfrage nicht habe einigen können
Es wurde beſchloſſen die Plenarſitzung auf Montag vormittag
zu vertagen

Für Sonntag iſt eine lippiſche Volksverſammlung
nach Lage einberufen worden in der zu den Regierungsvorlagen
betr die Regentſchaftsfrage Stellung genommen werden ſoll

Jnſtrumentalkomponiſt einen Namen zu machen ſuchte Es
entſtanden Klavierſonaten Konzerte und Harfenkompoſitionen
Auch hierin zeigte er ſich als voller und ganzer Meiſter

Aber der Theatererfolg der ihn einmal gepackt hatte ließ
ihn nicht wieder los ach der Rückkehr von einer Reiſe
nach Petersburg wo man ihn zum Hofkompoſiteur ernannt
hatte ſchuf er ſeinen Jean de Paris Dieſe 1812 auf
geführte Oper war wieder ein Erfolg allererften Ranges
Man zollte ihm Ehre über Ehre ernaännte ihn zum Kom
poſitionsprofeſſor am Konſervatorium eine Ernennung für
die er mit der rn begeiſtert aufgenommenen Le
chaperon rouge Rotkäppchen Kompoſition ſeinen künſtle
riſchen Dank abſtattete

Ein paar Kompangiearbeiten mit anderen Komponiſten
füllen die Zwiſchenzeit Dann kam die Krone ſeiner
Schöpfungen ILa dame blanche Die weiße Dame Es
war ſeine beſte Oper aber eigentlich auch ſeine letzte Er
fühlte daß er ſein Beſtes gegeben habe und verzichtete als
ehrgeiziger und doch kluger Mann auf jegliche weitere Ver
öffentlichung

Von ſeinen ſonſtigen Schöpfungen ſeien hier nur die
weſentlichſten genannt heureuse nouvelle La dote
de Sugette Les möprises Espagroles Ma tante Aurore
Aline reine de Goleonde Franece et Espagne

Mit Cherubini zuſammen ſchrieb er La prisonnière mit
Mehul Ie baiser et la quittance Bayard à Alézieres
mit Kreutzer Henri IV en royage c Eine Biographie
von ihm beſitzen wir in A Pougius Lebensbeſchreibung
Boieldieu sa vie et ses oeuvres
So glatt auch unſeres Komponiſten künſtleriſcher Lebens

gang war ſo reich an Wirrniſſen und Enttäuſchungen warſein menſchlicher Es war nicht gerade zu ſeinem Glücke

daß ſich Boieldieu 1802 mit der Tänzerin Clotilde Auguſte
Mafleuroy verheiratete Nach kaum einjährigem Eheſtand
war vas gegenſeitige Verhältnis ein ſo mißliches daß ſich
der Gatte entſchloß um den ewigen Zwiſtigkeiten aus dem
Wege zu gehen eine Reiſe nach Petersburg zu unter



Aus Südweſtafrika
Oberſt Leuntwein wird wie der V Zitg gemeldet

wird Ende dieſer Woche nach dem Süden unſeres ſüdweſt
afrikaniſchen Schuh gebietes aufbrechen und per ſoll er unn
doch eine Kompagnie mitbekommen nämlich die zweite Wind
huker Erſatzkompagnte

Amtliche en Unteroffizier Eduard Ulfers geboren
19 Mai 1881 in Karolkinenſiel am 3 Oktober im Lazarett
Oljimbinbe am Zyphus geſtorben Vater Gaſtwirt Ulfers
Karolinenſiel Oſifriesland Reiter Alfons Alois Kompf
früher 16 Dragoner am 4 Oktober im Lazoreit Waterberg an

t geſtocben Vater in Mutzig Kreis Mols
heim lſaß Loihringen Einjährig Freiwilliger Unteroffizier
Rudolf Dehnig 2 Kompagnie Marine Jnfanterie Bataillon
früher 1 Kompagnie l Seebataillon geb 7 März 1885 Ep
persbüttel Schleswig Holſtein am 6 Oktober im Lazarett Oko
ſongoho an Typhus geſtorben Reiter Joſef Kochen
burger geb 25 Dezember 1882 Maursmünſter Elſaß früher
im Luftſchifferhateillon am 29 September halbwegs Otſoſondu
Ollinene durch Hereroſchuß rechte Hand und linke Ferſe ver
wundet Reiter Friedrich Hahn geb 24 März 1882 in Mur
hardt Oberamt Vacknong Württemberg am 29 September im
Lazarett Otjimbinde an Typhus geſtorben

Finanzwefen
Die B Ztg erfährt Für den Etat 1905,06 wird eine

neue Zuſchußanleihe ſignaliſiert und zwar handelt es
ſich um Koſten des Heerweſens die im nächſtjährigen Etat nur
Jeden durch die Einſtellung einer Zuſchußanleihe balanziert
werden

Parlamentariſches
Der Oldenburzer Landtag nahm geſtern einſtimmig

ven Geſetzentwurf an betreffend die Regelung der Thronfolge
unter Verwerfung des Proteſtes des Herzogs Ernſt Günther
von Schleswig Holſteſu

Verwalting und Rechtspflege

Zur Spionggegeſchichte in Kiel wird der Voſſ
Ztg geſchrieben Es ſcheint feſtzuſtehen daß es ſich nicht um
Pläne von Unterſeebooten ſondern um Zeichnungen handelt
welche ans der Konſtruktionsabteilung des Reichs
marinegamts hervorgegangen ſind Das Verbrechen iſt ent
deckt worden als dieſe Zeichnungen nicht rechtzeitig von Kiel
nach Berlin zurückgelangten Es ſcheint die Abſicht geweſen zu
ſein die betreffenden Schiffspläne heimlich zu phot o
graphieren Entgegen dem hieſigen ſozialdemokratiſchen
Organ das wiſſen will auch an England ſeien Schiffspläne
von dem Vackemeyer ausgelicfert worden wird hier von amt
licher Seite bekannt gegeben daß die Spionageim Jnter
eſſe einer deutſchen Werft verübt worden ſei Es wird
behauptet daß für den Verrat der Geheimpläne des
Linienſchiffes Braunſchweig 15,000 M gezahlt
find Man kann allerdings ſchwer verſtehen welches Jntereſſe
eine deutſche Werft an kleinen Neuerungen haben könnte

Deutſchland baut keine Schiffe mehr nach dieſem Typ Bei den
neueſten Linienſchiffen der N Klaſſe iſt ſowohl der Panzer
ſchutz als auch die artillerxiſtiſche Armierung erheblich verſtärkt
worden Die Kaſematte iſt weiter nach vorn und achter aus
gedehnt Dadurch wurde es möglich jedem einzelnen Geſchütz
einen größeren Raum zu geben

Eine neue Auflage des Trakehner Prozeſſes
iſt in Sicht Der Lehrer Nickel aus Trakehnen deſſen Reviſion
kürzlich vom Reichsgericht verworfen wurde ſoll den Antrag auf
Wiederaufnahme des Verfahrens geſtellt haben

Verſammlungen und Kongreffſe
Auf ein Huldigungstelegramm der Hauptverſammlung der Ge

ſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung in Straßburg
iſt folgendes Telegramm eingegangen Der Kaiſer und König laſſen
für den treuen Gruß der erſten in den Reichslanden abgehaltenen
Verſammlung der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung
beſtens danken Allerhöchſtdieſelben werden das ſegensreiche
Wirken der Geſellſchaft auch ferner gern mit Allerhöchſtihrem
Jnterefſe begleiten Auf allerhöchſten Befehl der Geheime
Kabinettsrat von Lucanus

Jnternationngler Kongreß gegen die unſittliche
Literatur

II Kg Köln 6 Okt
Auch am zweiten Verhandlungstage des Jnternationalen Kon

greſſes gegen die unſittliche Literatur iſt der große Saal der
Leſegeſellſchaft von Damen und Herren vollbeſetzt Präſident

Pfarrer Iic Weber Gladbach teilt zunächſt mit daß be
ſchloſſen worden iſt dem internationalen Bureau in Genf aus
den verſchiedenen Nationen je zwei Vertreter zuzuordnen die
mindeſtens jährlich einmal zu einer Kenferenz etwa in Baſel
einberufen werden ſollen An den Schweizeriſchen Bundes
vräſidenten der die Konferenz der Regierungsvertreter über die
Frage der unſittlichen Literatur für nächſtes Jahr angeregt
hatte ſoll weil möglicherweiſe dieſe Sache wieder verzögert

nehmen Allein ſeines Bleibens war am Newaſtrand doch
nicht lange Es zog ihn übermächtig nach der franzöſiſchen
Heimat nach dem Seineſtrande wieder zurück Hier lebte
er denn auch bis zu dem 1825 erfolgten Tode ſeiner erſten
Frau Dann vermählte er ſich im folgenden Jahre zum
zweiten Male Diesmal fiel ſeine Wahl auf die Sängerin
Phillis In dieſer zweiten Ehe lebte er wenn auch nicht
gerade glücklich ſo doch glücklicher

Hatte er in dieſer zweiten Ehe nun einigermaßen Ruhe
gefunden ſo kamen raſch neue Wolken die den Himmel
ſeines Lebens trübten Und das waren die Wolken materieller
Sorgen

Voieldien hatte nämlich 1829 ſeinen Abſchied vom Kon
ſervatorium genommen Die ihm gewährte reichlich be
meſſene Penſion wurde aber bereits im nächſten Jahre ſtark
gekürzt Dazu kam nun noch daß er zur gleichen Zeit die
ihm vom Hof bewilligte Extrapenſion ſowie die ihm von
der Direktion der Komiſchen Oper gewährte Penſion verlor
Jetzt war Holland in Nöten und der gefeierte Komponiſt
ſah ſich vis à vis de rien Privatim ſich fortzuhelfen
gelang ihm leider nicht in der nötigen Weiſe So blieb
ihm denn nichts anderes übrig als von neuem um ſeine
aufgegebene Stellung am Konſervatorium einzukommen
Man ſtellte ihn auch wieder an aber lange währte die
Freunde nicht Kurz vach ſeiner Wiedereinſtellung ſtarber an der Kehlkopfſchwindſucht Sein Tod erjoſgte am

8 Oktober 1834 alſo heute vor ſiebzig Jahren JmJnvalidendom zu Paris fand ſeine Leichenfeier ſtatt Sie
war äußerſt feierlich man führte das Requiem von Cherubini
bei ihr auf

Dieſes Kehlkopfleiden das ihn ſchließlich ins Grab zwang
hatte Boieldieu ſchon verhältnismäßig frühzeitig gepackt Die
erſten Anzeichen davon meldeten ſich bereits als er 1817
als Nachfolger Mehuls zum Mitglied der Akademie ernannt
worden war Damals geſtattete ihm ſein Ehrengehalt von
4000 Franks ſich für einige Zeit ein wenig zurückzuziehen
und ſich nur ein wenig Gelegenheitsarbeiten zu widmenAllein der Keim der Krankheit ſaß zäh und feſt in ſeinem

werden könnte das Erſuchen gerichtet werden unter allen Umn
ſtänden die Konferenz im nächſten Jahre abzuhalten

Den erſten Vortrag hielt Reichstagsabg Geheimrat Rören über
die Geſetzgebung in den verſchiedenen Ländern

Der Vorwurf führte er aus der ſo gern den Beſtrebungen der
Sittlichkeitsvereine gegenüber erhoben wird daß letztere das
Volk und die Jugend durch die Polizei zur Sittlichkeit erziehen
wollten iſt durchaus unbegründet Die Jugend zur Sittlichkeit
zu erziehen ſind andere Faktoren berufen die Kirche die Schule
das Eiternhaus Aber was wir vom Staate verlangen können
iſt dies daß er unſer Volksleben gegen die Angriffe die durch
das Treiben der öffentlichen Unſittlichkeit auf die Sittlichkeit
gemacht werden nach Möglichkeit ſchüſtzt Wie es die Pflicht
des Staates iſt gegen Epidemien anſteckende Krankheiten und
ſonſtige Leben und Geſundheit ſchädigenden Vorkommniſſe Schutz
maßregeln zu ergreifen ſo iſt er auch zur Schutzgewährung
gegen die moraliſche Verführung verpflichtet

Dies gilt insbeſondere da wo die Gefahr der Verführung am
größten iſt gegenüber der unſittlichen Literatur und den Bild
werken mit denen der Markt überſchüttet wird und die der
heranwachſenden Jugend geradezu aufgedrängt werden Ueber
die ungeheuere Verbreitung dieſer Schmutzwerke geben manche
Gerichtsverhandlungen Aufſchluß Hier liegt der Houptgrund
für die Verbreitung der Unſittlichkeit und hier beſonders hat der
Stagt ſeine ſtarke Hand zu leihen

Dies geſchieht faſt in keinem Lande in geeignetem Maße und
leider was die Geſetzgebung angeht bei uns in Deutſchland
am allerwenigſten Eine Vergleichung der Strafbeſtimmungen
in Frankreich England, Amerika Oeſterreich Jtolien uſw be
weiſt das Der Begriff unzüchtig im Deutſchen Straſgeſetz
buch hat in der Rechtſprechung eine ſo enge Begrenzung er
halten daß er zur Beſeitigung der gerade für die Jugend ſo
gefährlichen unſittlichen die Sinnlichkeit erregenden Machwerke
nicht genügt Die Geſetzgebungen der meiſten Länder gehen
daher auch über den engen Begriff des Unzüchtigen hinaus
und verbieten auch die Verbreitung anſtößiger und die Lüſtern
heit erregender Schriften und Bilder Eine dahingehende Er
weiterung der Beſtimmungen des Deutſchen Strafgeſetzbuches
hat ſich längſt als geboten gezeigt Sie iſt um ſo notwendiger
als die Verbreitung der Schriften und Bilder infolge der Er
rungenſchaften der Neuzeit auf dem Gebiete der Reproduktion
und Photographie gegenüber der Zeit der Einführung des Straf
geſetzbuches vor dreißig Jahren eine weſentlich allgemeinere
geworden iſt indem die Leichtigkeit und die geringeren Koſten
der Herſtellung und Vervielfältigung die Verbreitung in alle
Kreiſe des Volkes ermöglichen Auf eine Ergänzung des Straf

e des in der angegebenen Richtung muß daher gedrängt
werden

Das Strafgeſetzbuch allein kann aber nicht helfen es kommt
auch auf die ſittlichen Anſchauungen der Behörden an die zur
Durchführung des Strafgeſetzbuches berufen ſind Lebhafter
Beifall Es wäre verkehrt wenn man die Verbreitung der
unſittlichen Literatur lediglich oder auch nur hauptſächlich
dem Mangel einer entſprechenden Beſtimmung des Straf
geſetzbuches zuſchreiben wollte Die meiſten der Schmutz
werke könnten ſchon jetzt weil ſie das Scham und Sittlichkeits
gefühl verletzen auf Grund des 8 184 des Strafgeſetzbuches
verfolgt werden wenn nicht bedauerlicherweiſe die Be
hörden faſt durchweg bei der Beurteilung dieſer Sachen
von ſittlichen Auffaſſungen ſich leiten ließen die hinter der maß
gebenden ſtrengeren ſittlichen Auffaſſung der Allgemeinheit weit
zurückbleiben Auch bei den ſtrengſten Strafbeſtimmungen wird
ſtets die ſittliche Anſchauung der entſcheidenden Behörden für den
Erfolg ausſchlaggebend ſein Wie ein jeder von dem Milien
ſeiner Umgebung beeinflußt wird ſo wird auch das Verhalten
des Publikums gegenüber der unſittlichen Literatur auf die Auf
faſſung der Behörden einwirken Läßt das Publikum dieſe Sachen
ruhig paſſieren und regt ſich nicht dann wird auch die Behörde
ſie leicht auffaſſen und paſſieren laſſen Wehrt ſich das
Publikum läßt es ſich die frechen Schamloſigkeiten nicht gefaklen
verlangt es immer und immer wieder daß gegen dieſe Ver
ſeuchung behördlich eingeſchritten wird erachtet jedes Einzelnes
als ſeine Pflicht da wo ihm ſolche Schmutzwerke zu Geſicht
kommen die Konfiskation und Beſtrafung zu beantragen und
wird dabei in Verſammlungen und in der Preſſe in geeigneter
Weiſe die Verfolgung gefordert dann muß dadurch mit der Zeit
die beklagenswerte Zaghaftigkeit der Behörden auf dieſem Gebiete
gebannt werden und dann wäre das Meiſte zu einer wirkſamen
Bekämpfung des Schutzes erreicht

Damit iſt die Hauptaufgabe der Sittlichkeitsbeſtrebungen ge
kennzeichnet Die öffentliche Meinung muß gewonnen und gegen
den Schmutz gerichtet werden Hier iſt ein Gebiet auf dem ſich
alle Konfeſſionen und alle Parteien die nicht grundſätzlich für
einen Freibrief für alle Machwerke der Kunſt und Literatur
eintreten zu gemeinſamer Arbeit zuſammenfinden können Ein
einträchtiges Zuſammengehen der Parteien in dieſer Frage würde
zur Milderung der Gegenſätze die in anderen Fragen beſtehen
weſentlich beitragen

Lic Weber teilt mit daß die Sittlichkeitskonferenz beim Bun
desrat beantragt habe dem

8 184 nachſtehende Faſſung
zu geben

Wer Schriften Druckwerk Bildwerke oder Darſtellungen
die in ſittlicher Beziehung Aergernis zu geben geeignet ſind

ſchwächlichen Körper und ſelbſt die heilkräftigen Bäder des
ſüdlichen Frankreich vermochten es nicht ihn von ſeinem
Uebel zu befreien

Zum hundertſten Jahrestag ſeiner Geburt hat man dem
Komponiſten der Weißen Dame in ſeiner Vaterſtadt
Rouen ein Monument errichtet Die alte Seineſtadt hat
ihren großen Sohn d geehrt Aber auch ohne dieſes
Denkmal hätte ihn die Welt ſicherlich nicht vergeſſen Denn
die Welt weiß im allgemeinen was ſie ihren großen Toten
die ſich um ſie verdient gemacht haben ſchuldig iſt
Und ſo wird ſie auch heute F A Boieldieus gedenken Sie
wird ſeinem Angedenken die nötige Erinnerung zollen
nicht nur in ſeinem engeren Vaterlande Frankreich ſondern
in allen Kulturländern die die Schöpfungen des großen
Toten ſchätzen gelernt haben

Kunſt und Wiſſenſche
C K Der Schöpfer der Koloſſalſta der franzö

ſiſche Bildhauer Frédéric Auguſte Bartholi ijt am Miſtt
woch im Alter von 70 Jahren in Paris geſtorben Er war
berühmt gis der Schöpfer der Koloſſalſtatue der Freiheitsgöttin
auf Liberty Jsland am Hafeneingang von New York und des
ungeheuren Löwen aus Granit der zur Erinnerung an die
löwenmutige Verteidigung der Feſte in Velfort aufgeſtellt wurde
Jene Freude an rieſigen Dimenſionen die auch bei uns zur
gleichen Zeit die Bavarig in München und das Niederwald
Denkmal erſtehen ließ lebte auch in ihm er ſah allzeit gigan
tiſche Geſtalten vor ſich und ſeine Phantaſie ſchwelgte in himmel
hohen Vorſtellungen von rieſigen Weſen Es lag eine kleine
Verwechslung von äußerlicher Größe mit tragiſcher und wuch
tiger Erhabenheit in dieſen Verſuchen Der Moſes des Michel
angelo iſt gegen die Werke Bartholdis ein Zwerg und doch geht
von ihm eine erſchütternde Macht aus die ünendlich viel ſtärker
wirkt als alle Koloſſalſtatuen So hohl und geſchwollen wie
dieſe Statuen war auch in vielem die geiſtige Struktur der
Periode in der ſie entſtanden der Gründerjahre Und doch lag
in dem Wunſch nach übermenſchlichen Weſen der Bartholdi be
ſeelte und ſeinen wichtigſten Ausdruck in der New Horker Hafen

ur fand ein wenn auch oberflächlicher doch ehrlicher Künſtler
e Von einem heiligen Eifer für ſeine Werke war er

nur Verbreitung herſtellt oder zum Zweck der Verbreitung im
Beſitz oder Gewahrſam hat feilbietet oder anpreiſt verkauft
verteilt oder ſonſt verbreitet oder an Orten die dem Publikum
zugänglich ſind ausſtellt oder anſchlägt wird mit Geldſtrafe
bis zu 300 M oder Gefängnis bis zu 6 Monaten beſtraft
r kann auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt
werden

de Moſſier Genf beantragt die Bildung eines internationalen
Komitees das das einſchlägige Material ſammeln und dem
ſchweizeriſchen Bundesratspräſidenten zur Verwendung für die
Konferenz der Regierungsvertreter überweiſen ſoll

Paſtor Dr Pfannkuche Osnabrück Gegen unſere Beſtrebungen
finden wir in weiten Kreiſen ſtarkes Mißtrauen das
durch Vorkommniſſe der letzten Jahre noch ver
ſchärft und nicht ohne Berechtigung iſt An der
Begriffsbeſtimmung was Kunſt und Wiſſenſchaft iſt ſind
unſere Beſtrebungen bisher geſcheitert und ich fürchte werden
noch weiter ſcheitern Wenn wir den Antrag des Präſidenten
annehmen ſo werden ſich

die Künſtler und Schriſtſteller nicht genügend geſchützt
fühlen gegen Mißgriffe wie ſie tatſächlich vorgekommen ſind
Wir müſſen verſuchen uns anf mittlerer Linie zu einigen
Hierzu empfehle ich einen Ausſchuß von Vertretern der Kunſt
Wiſſenſchaft Kirche und des Schriftſtellertums zu wählen der
erwägen ſoll wie eine Formulierung der verſchärften Be
ſtimmungen gefunden werden könnte Alle Beſtrebungen ſind
bisher geſcheitert an dem Fehlen einer geeigneten Jnſtanz zur
Entſcheidung was in Kunſt und Literatur unſitt
lich iſt und was nicht Gegen die Polizei haben
hier viele und auch ich lebhaftes Mißtrauen
Vielleicht könnte man eine aus freien Wahlen hervorgegangene
Künſtler und Schriftſtellerkammer mit offiziellem Charakter er
richten Gelächter durch die zweifelhafte Fälle begutachtet wer
den können Beifall und Ziſchen

Präſ Lic Weber ſchlägt die Annahme folgender Reſolution
vor

Die Verſammlung dankt Herrn Geh Juſtizrat Rören
für ſein klares und gründliches Referat und ſtimmt aus vollem
Herzen dem in dem Rieferat gemachten grundſätzlichen Vor
ſchlag einer Ergänzung und Verſchärfung der beſtehenden
deutſchen und anderweitigen Geſetzgebung betreffend die un
ſittliche Literatur zu
Paſter Dr Pfannkuche Osnabrück nimmt die Preſſe in Schutz

Faſt alle großen Blätter auch der linken Parteien haben energiſch
gegen den Schmutz in Kunſt und Literatur Stellung genommen

Hierauf wird die Reſolution Weber mit einem Zuſatz
Die Verſammlung beauftragt der Vorſtand der Allgemeinen

Sittlichkeitskonferenz ſich mit dem Vorſtand des Volksbundes ins
Einvernehmen zu ſetzen und eine größere Kommiſſion zuſtande
zu bringen in der angeſehene Schriftſteller und Künſtler
mit vertreten ſind um dann die Formulierung des Geſetzes
vorſchlages in dieſer größeren Kommiſſion zu beraten

einſtimmig angenommen und ebenſo das von de Moſſier Genf
beantragte internationale Komitee beſchloſſen

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Vorbereitungen der Japanuer für den
Winterfeldzug

Von der Armee des Generals Okun wied dem Reuterſchen
Bureau aus Fuſan vom 5 d M gemeldet die Japaner ſchaffen
ungeheure Mengen Proviant und Munition für den
Winterfeld zug heran wozu ſie die umgebauten Eiſenbahnen
und Dſchunken auf dem Liau und Taitzefluſſe benutzen der
Eiſenbahnverkehr findet ununterbrochen ſtatt es kommen fort
während Truppenverſtärkungen an Die Vorpoſtenſcharmützel
ſind auf die erſte und vierte Armee beſchränkt Die Truppen
vertragen das Klima ausgezeichnet die Anzahl der ſich krank
Meldenden iſt gering Das Wetter beginnt kalt zu werden

Alexejew erhält eine Reiſekanuzlei
Beim Feldſtab des Statthalters Alexejew wird eine in

eine diplomatiſche und eine Zivilabteilung zerfallende Reiſe
kanzlei errichtet Dies ſcheint auf eine bevorſtehende
Reiſe Alerxejews hinzudeuten

Unterſeeboote für Japan
Das Reuterſche Bureau erfährt aus New York daß fünf

Unterſeeboote Typ Holland über New York Chicago
wahrſcheinlich nach Japan verladen worden ſeien

Sonftige Meldungen
Es verlautet in Tokio das Feuer der japaniſchen Land

batterien vor Port Arthur habe vier ruſſiſche Kriegsſchiffe
im Hafen von Port Arthur ſchwer beſchädigt Eins ſei völlig
zum Wrack geſchoſſen worden Die Namen der Schiffe ſind
nicht gemeldet worden

Die Japaner beſchlagnahmten in der Nähe von
Niutſchwang den engliſchen Dampfer Siſhan
durchglüht und ſein fehnlichſter Gedanke war daß Frankreich
das Land der Freiheit den Vereinigten Staaten denen
es einſt geholfen die Freiheit zu erkämpfen ein Geſchenk
mache wozu er ſich eine Bronzefigur der Freiheit aus
erſehen hatte die 33 Meter hoch weithin die ankommenden
Schiffe grüßen ſollte Man hielt dieſe Jdee zunächſt für etwas
närriſch und abenteuerlich aber ſeinem zähen Feſthalten gelang
es die Nation für das Projekt zu intereſſieren durch Subfkrip
tionen brachte er große Summen zuſammen die franzöſiſche Re
gierung ſteuerte einen beträchtlichen Anteil bei und ſo wurde
endlich auf Dampfern in einzelnen Stücken das ungeheure Werk
nach Amerika transportiert und dort aufgeſtellt die Fackel der
Freiheit erhebend zugleich eine Leuchte für die Schiffer Mag
das Denkmal auch künſtleriſch nicht befriedigen beſonders verfehlt
ſind die antiken Gewanddrapierungen ſo zeigt es doch den
ernſten und ſtolzen Sinn Bartholdis der ein eifriger Anhänger
Garibaldis und ein feuriger Republikaner war Jedenfalls iſt
ber Löwe zu Belfort der auf einem gewaltigen Felſen ge
lagert die Stadt beheryſcht künſtleriſch geſchloſſener als die New
Yorker Freiheitsgöttin Vom Studium der Baukunſt iſt der
junge Bartholdi ausgegangen da ihm ſeine Eltern den Beruf
eines freien Künſtlers nicht geſtatteten Etwas Konſtruktives
wie ein Gebände Aufgebautes haben auch ſeine Werke Jn
Phris trat er in das Atelier Ary Scheffers ein doch hat dieſer
ſüß iche matte Künſtler keinen Einfluß auf ihn gehabt Bis
zuletzt hat er an ſeinen Monumenten geſchaffen obgleich ſich der
Geſchmack der Zeit bereits von ihm abgewandt hatte Noch
zuletzt war er an dem Denkmal beſchäftigt das zur Erinnerung
an die Luftſchiffer aufgeſtellt werden ſollte die bei der Belagerung
von Paris ihr Leben gewagt hatten

ch Hochſchulnach richten Der ſeit Oſtern 1893 als
Privatdozent für Zoologie an der Univerſität Kiel wirkende
Dr phil Lohmann aus Hannover iſt zum Titular Profeſſor
ernannt worden Lizentiat Heinrich Weinel Privatdozent
an der Univerſität Bonn hat den an ihn ergangenen Ruf als
a v Proſeſſor für neuteſtamentliche Exegeſe an die Univerſität
Jena angenommen und wird ſchon im kommenden Winter in

eng Vorleſungen halten Dem Profeſſor Dr Dagobert
Schoenfeld in Jena iſt in Anerkennung ſeiner Forſchungen
im ägyptiſchen Sudan das Ritterkreuz erſter Klaſſe des württem
bergiſchen Friedrichs Ordens verliehen worden

roh



us Hongkong welcher eine nach Port Arthur beſtimmte Ladungvon x Mehl mit ſich führte

Spanien
iſch iſt feſtgeſtellt worden daß ſeit Jnkraftſetzung desa lee Geſetzes über die Kongregationen 5128 Nonnen

und 53472 Mönche in Spanien eingewandert ſind
Jmparcial erhält aus Palma Mäajorka eine Drahtmeldung

wonach in dem dortigen Dorſe Campos eine fanatiſche
Menge eine evangeliſche Kapelle belagert und be
ſchoſſen und die Fenſter der Kapelle zerkrümmert hat
Stundenlang ließen die Behörden ſie gewähren ohne ein
zuſchreiten Dann erſt haben Gendarmen die Menge zerſtreut

Marokko
Mohammed Taſi der Bruder des Finanzminiſters und Ver

trauter des Sultans tritt heute Sonnabend eine Reiſe nach
Europa an auf welcher er auch Deutſchland beſuchen wird

e Gerichtsverhandlungen
I Strafkammer

g Halle 7 Okt
Der Weichenſteller Friedrich H aus Halle hat ſich wegen Ge

fährdung eines Eiſenbahntransportes zu verantworten Am Abend des 19 Juni gegen 8 Uhr iſt bekanntlich
auf der Bahnſtrecke Schlettau Halle kurz vor Halle an der Stelle
wo das Gleis für Güterzüge abzweigt ein Eiſenbahnunfall
paſſiert den der Angeklagte verſchuldet haben ſoll Es iſt da
mals von dem Sonntagsperſonenzug Nr 583 der von Sanger
hauſen nach Halle fährt der letzte Wagen ein Wagen vierter
Klaſſe aus dem Gleis geſprungen iſt zunächſt eine Strecke neben
den Schienen hergelaufen iſt ſchließlich umgefallen und hat beim
Umfallen das Weichenwärterhäuschen ſtark beſchädigt Auch
von dem vorletzten Wagen ſind die Vorderräder entgleiſt 21
Paſſagiere hauptſächlich Mitglieder des katholiſchen Arbeiter
vereins die einen Ausflug nach Eisleben gemacht hatten ſind
hierbei verletzt von denen einige ſogar im Krankenhaus aufge
nommen werden mußten Der Angeklagte wird nun beſchuldigt
er habe die Weiche des vom Hauptgleiſe abzweigenden Güterzug
gleiſes umgeſtellt ehe die beiden letzten Wagen des Perſonen
zuges die Weichenzunge paſſiert hatten Die Beweisaufnahme
ergibt daß eine Verſtellung der Weiche um dieſe Zeit überhaupt
nicht erforderlich wax da der nächſte Güterzug erſt gegen 12
Uhr fällig war Der letzte Wagen hat nach Ausſage ſeiner Jn
ſaſſen ſchon am Roſengarten etwa 300 Meter vor der Unfall
ſtelle ſo ſtark geſchwankt daß die Paſſagiere ſchon die Notleine
ziehen wollten Man glaubte jedoch man werde die kurze
Strecke bis nach Halle noch kommen und unterließ es deshalbd
die Notbremſe zu ziehen Ein als Sachverſtändiger vernom
mener Eiſenbahnbaurat gibt ſein Urteil dahin ab daß eine Fahr
läſſigkeit des Weichenſtellers angenommen werden müſſe weil
der Weichenriegel geöffnet geweſen ſei Um ſich ein genaues
Bild von dem Vorfall zu verſchafien nimmt der Gerichtshof zu
ſammen mit dem Sachverſtändigen eine Lokalbeſichtigung vor
Das Ergebnis der Lokalbeſichtigung fiel zu Gunſten des Ange
klagten aus Es fand ſich nämlich an der Spitze der Weichen
zunge eine Beſchädigung nicht vor während ſie kurz hinter dem
Drehſtuhl beſchädigt ift Der Gerichtshof folgerte hieraus daß
der Wagen ſchon vor der Weiche aus dem Gleis geſprungen iſt
den Angeklagten alſo ein Verſchulden nicht treffe H wurde
daher freigeſprochen Sämtliche Koſten wurden der Staats
kaſſe auferlegt

Provinzialnachrichten
Kahna 7 Okt Angefallen Am 4 Oktober ab nds

2,7 Uhr iſt ein Fräulein Müller aus Dobitzſchen am nahen
Tannenholze von einem Radfahrer angefallen worden Der
Strolch hat dem Mädchen ein Taſchentuch in den Mund geſteckt
es an der Bruſt gepackt und nach dem Holze gezerrt Dort hat
er dem Mädchen die Kleider und die Kleidertaſche herunter
geriſſen und die Börſe mit Jnhalt geſtohlen Nachdem der freche
Menſch dem Mädchen auch noch ein Paket abgenommen und
durchſucht hat er ihm verboten nach Kayna zu gehen und Lärm
zu machen ſonſt würde er es tot ſchlagen Jn der Todesangſt
iſt das Mädchen nach Dobitzſchen zurückgekehrt ohne in der Nähe
befindlichen Leuten Mitteilung zu machen Daheim iſt das
Mädchen zuſammengebrochen und konnte kein Wort reden Auch
heute noch kann es nähere Angaben nicht machen

Cöthen 7 Okt Z3u dem furchtbaren Gruben
un glück wird noch geſchrieben Das Franzkohlenwerk zu
Gerlebogk iſt in den Vormittageſtunden des 6 Okt von einem
ſchweren Grubenunglück betroffen worden An einem nicht be
legten jedoch nach allen bergtechniſchen Vorſchriften verwahrten
und geſicherten Orte ſind zwiſchen 9 und 10 Uhr vormittags
Waſſer und Kohlenmaſſen mit ſo elementarer Gewalt durch
gebrochen daß binnen weniger Minnten ca 1000 Meter Straßen
vollſtändig verſchlemmt waren Durch die Heftigkeit des Ein
bruches und die außerordentliche Schnelligkeit mit der er er
folgte wurde leider einer Anzahl von Bergleuten der Rückzugs
weg zur Hauptſtraße abgeſchnitten Die Rettungsarbeiten
wurden unverzüglich von den anweſenden Beamten zunächſt
unter Auſſicht des Grubeninſpektors Schlüter und alsdann unter
Leitung des alsbald auf dem Werke erſcheinenden Vertreters der
Bergbehörde und des Direktors aufgenommen Leider iſt trotz
der aufopfernden Anſtrengungen aller Werksbeamten und der
geſamten Beleuſchaft wenig Ausſicht die verſchlemmten Berg
leute noch lebend anzutreffen

Zwickan 7 Okt Ergriffener Mörder Der Arbeiter
Hahn der in Eliterlein an der Witwe Teubner und ihrer
Tochter einen Mordverſuch verübte iſt in ſeiner Heimat dem
böhmiſchen Städtchen Preßnitz ergriffen worden

T vermiqhtes
Brand des Baſeler Stadttheaters Eine Feuersbrunſt hat

wie bereits gemeldet im Laufe der Nacht zum Freitag das
Stadttheater von Baſel gänzlich zerſtört Der Brand entſtand
wie vermerkt wird durch Kurzſchluß Um 2 Uhr morgens be
merkte der am Steinenberg patrouilierende Poliziſt einen inten
ſiven Brandgeruch Er weckte den in der Portierwohnung
ſchlafenden Wächter und aviſierte die Feuerwache Als man die
Tür zum Bühnenraum erbrach flammte eine gewaltige Feuer
garbe auf Mit raſender Schnelligkeit ergriff das Feuer auch
den Zuſchauerroum ſowie den Garderobenranm Durch die
Straßen gellten die Stöße des Feuerhorns und riefen die
Pompiers aller Quortiere zu den Sammelplätzen Als um
2 Uhr die zweite Kompagnie der Feuerwehr auf dem Brand
platz erſchien war ſchon das ganze Theater in ein Flommenmeer
gehüllt Eine gewaltige Feuergarbe ſtieg zum Nachthimmel
enpor und weit über die umliegenden Häuſer auf eine Ent
fernung von vielen hundert Metern ergoß ſich ein rieſiger
Funkenregen Die umliegenden Gebäude des Quartiers
waren ernſtlich gefährdet Die Feuerwehr mußte ſich
darauf beſchränken die dem Theater zunächſt liegenden
Häuſer vor allem das benachbarte Stadtkaſino die Kunſthalle
und das Steinenſchulhaus zu reiten An eine Rettung des
Theaters war nicht zu denken Die mächtigen Waſſerſtröme
welche die Hydranten hineinwarfen vermochten nichts aus
zutichten Während dieſer Arbeiten verungückte leider ein
Feuerwehrmann Wachtmeiſter Baumann Er befand ſich dem
Berl zuſolge mit einem Kameraden auf der geoßen

Schiebleſter wo er das Wendrohr führte als die Leiter plötzſſch
in der Mitte zuſammenknickte und auf die Straße fiel Der

achtmeiſter erlitt einen Schädelbruch und wurde in bewußl

loſem Zuſtande nach ſeiner Wohnung gebracht Die letzte Auf
führung war die der Fledermans Die Bühne und der
Zu ſchauerraum ſind vollſtändig ausgebrannt nur
die nackten Mauern ſtehen noch Die Faſſaden ſind
ziemlich intakt geblieben dagegen bieten ausgebrannte Fenſter
und Türhöhlen einen troſtloſen Anblick Gegen 7 Uhr morgens
war das Jnnere des Theaters immer noch ein glühender
Feuerherd die Garderobe ein Teil der Bibliothekt
und die Jnſtrumente des Orcheſters ſind verbrannt
Als man die Türen des Jnnnenraumes wo der Brand aus
gebrochen war einſchlug lohte der ganze Raum lichterloh empor
Es war unmöglich zu dem in dieſem Sommer hergeſtellten
Regenapparat durch den die ganze Bühne unter Waſſer geſetzt
werden konnte zu gelangen Der eiſerne Vorhang der die
Bühne vom Zuſchauerraum abſchließt verſagte Schweren

Schaden erlitten die Schauſpieler Einige hatten
ihre ganze Garderobe im Theater untergebracht Zudem ſoll
der Engagementskontrakt eine Klauſel enthalten wonach eine
Feuersbrunſt und ähnliche elementare Ereigniſſe den Vertrag
aufheben Das in unmittelbarer Nähe des Theaters liegende
Requiſitengebäude in dem die meiſten Szenerien und Dekorationen
aufbewahrt wurden iſt verſchont geblieben Das Theater und
die Garderobe waren mit 2 Millionen Francs verſichert

Antomebilunfal Ein Automobil in welchem fünf Frauen
und drei Männer ſaßen ſtürzte an der Jerome Avenue in
New York von einem 30 Fuß hohen Abhang herab auf ein
Gleis der Centralbahn auf dem ein Zug heranbrauſte und das
Antomobil zertrümmerte Zwei Jnuſaſſen wurden getötet die
andern ſechs wurden tödlich verletzt

I Ziehung der 4 Klaſſe 211 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 Oktober 1904 vormittags

Nur die Gewinne über 192 Mt ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrug verboten
314 51 52 470 563 688 1030 199 239 89 692 98 98 400 799 849

2082 371 631 878 986 3013 97 146 64 72 379 479 695 742 888 4002
460 161 268 109 679 760 62 71 852 961 5021 126 81 259 317 490 512

56 702 6 16 2 845 91 940 86 6033 96 187 229 359 99 401 5 17 20
659 781 867 oi i 7255 362 378 697 120 813 8044 258 81 359 701 13
845 55 915 9180 311 105 73 865 84 981010 400 233 576 739 892 912 28 66 11047 111 33 82 253 68
430 53 519 52 30 1500 743 68 92 873 400 980 12025 32 251 81 486
400 543 711 803 939 43 13025 39 207 18 37 11000 39 50 322 39

469 667 720 41 82 901 51 59 14020 51 99 187 98 221 257 478 551 872
15062 173 202 400 50 562 400 637 60 718 948 16032 61 112 18 38
261 76 310 4001 401 51 521 58 610 1400 709 958 17218 70 405 72
886 18004 31 120 26 279 715 18 50 59 1400 807 23 46 961 71 19379
525 606 51 72 746 59 501 52

20135 270 322 464 663 819 88 400 21196 244 621 96 814 96422051 215 616 780 871 230441 180 247 318 192 572 86 88 908 2 4013
S 383 563 66 657 25021 50 83 227 336 87 496 500 610 810 84 974
26078 447 568 65 750 81 95 801 83 27021 323 420 73 557 610 782
515 45 71 28242 310 460 78 514 64 605 55 761 943 29038 872

30065 77 411 852 31210 604 924 67 32221 1000 494 1000
601 12 37 766 18 441 981 33131 307 418 53 66 14100 68 506 600 92 400
760 825 31 914 91 34021 100 400 42 393 436 79 695 181 88 871
3003 206 342 76 80 410 560 640 782 869 911 16 38013 100 37 73
235 500 78 666 715 63 69 76 822 37051 117 211 37 401 94 581 637

38262 51i als 68 86 709 800 89140 297 104 070 683 718

40025 69 158 400 84 400 209 55 500 488 678 993 41050 51
164 4607 411 20 54 532 52 40601 84 643 817 93 967 81 42075 366
13000 133 507 608 888 43199 225 69 310 58 79 440 512 790 000
806 44166 73 506 45213 18 50 331 151 515 31 76 652 846 957 48081
1ö5 400 278 493 579 670 83 93 757 840 51 916 47302 53 78 474 78 99
541 65 805 48087 152 234 400 92 325 562 400 720 85 871 962 92
1400 49035 327 34 95 4153 59 503 661 883

50243 47 66 926 128 855 51056 136 72 96 302 443 68 74 89 560
614 G Jöo 56 889 400 52020 94 95 257 331 733 859 5320 517
892 98 939 71 54088 116 251 429 95 500 663 821 23 38 55151 86 206
I400 305 471 89 1000 85 661 778 95 878 953 59 56241 803 65 909
27878 973 58170 251 13000 461 400 509 601 714 70 820 1400
55051 202 81 li60d0 en 741 860 71

60148 371 510 728 900 61089 94 250 52 343 455 400 503 35
e61 779 801 91 62310 400 446 68 517 58 896 63088 143 400 230
152 651 718 61 885 929 97 64115 833 37 65019 400 213 4001 378
460 414 91 515 87 652 89 8417 49 909 35 66227 305 486 516 800 500

950 77 67060 187 68 230 350 70 425 559 85 652 802 988 68022 57
i 509 4ö 28 834 69001 162 256 26 330 61 5001 35

9

76216 98 313 61 77 465 511 42 96 610 12 96 702 854 947 71147
260 356 950 752 811 62 72130 205 526 78 640 41 396 927 43 400
49 91 73588 696 735 61 80 91 882 970 77 7 4022 43 277 316 716 40
82 989 7 5316 18 411 94 511 70 975 76029 179 212 398 506 82 627 7509
81s 23 978 77004 324 90 485 601 56 4001 60 706 82 78118 315 58
77 451 689 79182 272 582 400 7820005 73 359 535 655 702 37 500 81040 43 100 122 49 93
230 15 483 560 95 687 82015 16 125 219 65 67 542 605 708 67 883 908
96 83051 46 944 84004 142 66 273 356 453 595 612 61 69 725 59
85158 84 418 618 19 770 859 91 93 903 86006 101 337 57 510 52 68
400 73 666 83 733 949 87030 107 561 621 47 50 110001 831 88421

652 62 852 89111 206 97 418 60 77 592 625 180 842 51
20033 40 340 400 90 488 523 92 660 776 90 400 95 843 49 954

91000 133 208 17 42 81 85 329 82 653 121 865 991 92328 35 423 29
655 100 74 727 909 93092 93 112 455 50 591 97 738 865 94097 121
271 418 45 931 71 95027 125 210 33 87 5001 338 73 405 12 46 48 71
680 818 9i9 63 96070 353 431 52 526 659 787 817 918 35 97107 368
408 76 91 501 10 645 745 93 98091 180 484 99 639 796 932 99037
170 210 415 505

100ii5 200 22 23 73 312 40 452 523 705 93 843 84 101064 182
238 305 518 42 91 706 813 91 102078 129 481 581 797 976 92 103221
89 93 533 70 878 749 931 38 85 104118 347 479 900 105015 64 105
224 481 553 604 825 30 919 63 738 106047 120 37 206 642 831 922 93
57 107005 140 286 341 440 94 761 931 55 108051 317 83 530 601
786 875 929 84 109533 212 517 68 70 87 612 90 944

1 Ziehung der 4 Klaſſe 211 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 Oktober 1904 nachmittags

Nur die Gewinne über 192 Mk find den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gwähr Nachdruc verboten
168 241 379 603 400 723 811 959 1002 27 106 279 305 713 400

29 42 810 42 400 69 2061 115 47 68 224 345 412 568 615 400 719 55
64 82 852 400 945 58 59 3167 82 225 555 959 77 92 4151 518 616
806 936 5012 71 622 6090 146 47 250 333 483 513 747 85 805 900
2000 69 96 253 400 668 718 87 8059 84 132 260 66 354 83 507 10
663 9024 52 76 78 110 267 723 906 30

10070 357 803 996 11254 448 859 90 12109 201 11 562 655 88
710 400 90 805 955 13228 314 19 625 758 927 14333 457 400
562 63 1400 95 635 931 15159 345 91 92 457 533 59 927 16126 247
324 88 487 88 520 641 771 805 400 924 17316 97 569 959 18014
d 88 687 918 500 69 19014 344 400 501 52 400 82 732

20025 109 200 31 398 402 882 400 21237 352 607 750 22190
42 555 672 759 64 858 948 23140 77 516 20 71 600 768 926 52 24111
12 74 322 417 554 86 750 954 79 83 25207 23 329 612 36 706 30 826

64 932 79 26082 88 89 117 52 208 375 421 522 600 27131 213 399
448 646 717 46 87 844 930 28053 147 59 309 403 704 29012 33 45
118 268 449 579 840 986

30216 525 837 939 91 31004 400 21 30 142 237 315 430 545 58
69 777 814 42 944 320937 382 510 22 70 973 33100 206 57 71 491 507
62 97 716 39 836 34150 222 55 401 527 42 666 775 80 899 35166 67
281 396 550 93 683 818 36046 63 111 218 305 410 98 637 819 61 37014
18 74 209 400 46 98 480 514 38 77 606 700 808 71 400 38136
458 744 97 801 18 911 39394 408 19 23 52 621 702 20 67 962

40320 67 1400 451 506 617 896 41056 81 124 261 416 708 63
42119 50 80 287 333 424 86 579 880 927 94 43094 132 306 45 89 775
958 44395 611 985 400 45013 16 73 145 15000 302 24 81 502654 95 709 848 51 935 46368 69 754 44 71 275 386 461 906 51 53
48147 602 22 892 49038 79 253 314 91 402 515 934

50007 110 304 510 835 51020 41 228 458 1400 579 92 99 759 934
52091 422 60 1000 522 697 888 938 54 78 53008 134 400 217 57 467
678 922 54292 417 82 686 765 55163 71 343 578 604 69 746 90 94
997 56028 32 197 204 91 610 400 780 57076 177 329 123 88 517
21 36 614 769 884 400 914 58100 308 51 60 63 83 3000 453 648
865 59155 78 209 367 453 63 69 570

60113 307 491 5000 521 667 805 59 61018 60 77 116 209 24
48 459 95 96 794 847 51 73 81 400 62036 48 148 213 43 329 35 60
521 70 623 75 090 805 66 984 63099 134 80 477 607 722 40 64113
30 66 376 918 65213 338 482 544 49 74 642 43 744 972 83 66063
229 494 580 67218 416 36 508 31 91 632 924 31 68091 879 3000 921
37 60 96 69154 224 349 1000 50 638 94 771 950 54 80

70010 500 77 146 58 74 84 201 396 450 547 772 907 1400 41
71084 153 56 309 687 751 965 72193 599 659 857 68 73017 45 400
158 267 434 76 620 28 820 500 907 42 76 74008 17 320 670 949
75035 331 84 400 87 93 764 76315 56 76 569 620 90 743 856 73
590 971 77202 52 316 504 848 80 83 78010 1400 62 134 234 56 584

611 33 58 849 997 79110 373 500 91 535 605 847 60 912 89
80012 400 360 577 90 672 713 912 43 81062 133 50 91 246 52 67

394 505 8 47 602 744 926 69 72 400 82162 201 38 400 395 3500
471 553 625 36 83021 82 205 448 542 76 400 618 750 842 67 955
84624 41 251 69 369 447 556 655 500 774 88 85162 286 399 437 510
13 84 909 S898 941 86024 178 294 316 548 602 753 845 99 87090 148
58 509 49 74 638 1400 88314 59 404 612 63 83 732 8S88 961 92 89134
41 234 37 64 506 20 11000 98 821

90116 400 52 221 38 338 91 400 459 68 400 555 629 92 813
400 91022 52 118 474 531 75 95 646 918 42 92094 256 410 573 821

97 968 653901 32 1500 226 71 390 11 78 425 53 570 650 766 896 94233
49 1400 607 46 85 716 95337 83 496 509 732 400 38 875 9686067
151 400 310 38 89 612 23 757 821 32 97396 529 60 615 62 72 1400
95 962 1400 98020 385 613 757 95 968 15000 74 99122 232 36
352 513 43

100054 11000 206 319 406 500 56 73 74 620 59 761 922 63 500
82 101025 205 444 502 668 824 92 933 102168 454 80 570 696 805
103 33 240 46 458 552 786 400 831 910 12104042 48 69 72 75

40 000 731 1400 105219 65 356 78 497 1400 561 701 1000 813
106004 100 239 433 505 71 610 72 938 107346 528 45 612 39 42 748
n 49 8 165 341 598 613 720 928 109070 135 363 443 49

1310013 83 97 143 58 350 508 728 883 93 111252 84 400 329 430
621 32 704 49 849 953 112007 53 500 117 40 62 1000 396 468 558 610
861 113030 152 261 540 400 653 850 1400 83 986 114042 99 113
95 200 50 353 498 634 730 53 807 911 115092 131 54 81 397 484 858

110302 71 547 80 716 35 81 111047 400 211 34 379 410 527
666 112031 71 77 500 307 408 633 1000 941 113116 70 217 644
797 951 82 114169 229 56 65 445 67 825 89 936 73 115080 389
416 524 781 500 807 400 116075 110 51 418 525 68 706 500 61 889
952 68 117089 184 893 981 208 327 500 6514 55

2 S S 8 sh 1159 75 205 44 335 422 528 46 61
6i 124125 232 385 90 411 29

e h W de o dis i81 2 7i 82 776 l40öf 870 12866 162 75 255 357 s00

136220 60 83 301 41 59 75 85 560 694 943 92 131008
96 597 9 590 681 712 98 813 5ö0 913 73 97 132111 400
8 413 62 659 96 953 55 133072 162 720 64 400 66 134085
281 446 135007 51 98 176 223 335 66 426 136071 87 I
61 304 476 535 50 601 460 763 834 56 73 988 137910 31 4001 86
372 500 463 576 4001 607 831 74 93 937 138018 21 87 92 160 220
95 371 657 721 67 827 935 139010 305 51 51 614 755

140207 18 48 315 442 564 606 56 933 95 141039 272 307 75 612
15 22 62 82 743 874 90 95 945 142600 761 143088 751 801 965
144236 362 3000 511 703 925 145148 255 75 400 333 611 732
146076 150 436 79 400 508 49 715 7 815 968 1479009 82 142 375
429 546 650 816 148129 264 408 630 749 877 955 149113 89 85
212 925 27 69 72 73 718 53 827 913

150274 400 89 700 151555 27 94 152142 45 82 402 63 730 52
943 1531i0 229 94 133 33 533 620 65 4005 730 72 805 28 974 S
154047 130 298 446 511 60 609 70 838 155006 149 4i6 657 9i 521
60i 66 802 78 928 52 156331 80 405 540 55 80 81 1400 663 157032
isi 541 Fos 78 887 158171 416 556 4001 824 909 159194 808 70

160013 150 287 325 78 91 554 615 48 90 746 831 97 930 67 161268
300 13 67 425 501 697 702 69 71 949 162013 36 369 80 87 447 76 587
710 857 1630600 7 230 616 903 1400 987 164198 102 689 715 78
165333 97 459 591 601 787 806 54 56 90 166099 400 123 58 3i9
500 441 516 665 97 982 94 167025 115 1400 96 563 82 86 433 1400

73 168071 126 375 522 705 887 989 169235 435 53 81 10001 647 1400
7is 53 68 816 935470002 94 400 120 56 510 650 68 764 99 883 929 17 1008

5066 75 353 401 76 612 51 86 746 61 828 926 77 97 172144 283
365 68 414 75 592 600 776 861 72 T4001 173137 210 400 426 500
656 83 752 885 978 174051 215 330 56 4107 21 547 672 756 328 175110
29 347 461 81 791 832 176161 218 35 4001 72 338 456 525 51 617 55
s41 948 400 177058 113 92 93 400 217 29 233 511 105ſ 626
82 733 91 828 178028 508 1000 45 803 905 179165 231 780 907

186075 204 30 392 617 32 735 56 880 961 181347 67 503 182619
222 62 82 367 408 17 68 649 73 971 183049 500 91 104 63 ſ500
465 68 551 683 788 922 83 184028 241 318 151 522 608 9 63 730 S
d 185118 216 430 61 65 791 986 450 186162 1500 205 457 1000
611 764 82 400 887 973 187010 i61 63 235 41 323 500 26 88 420
h 1400 733 45 873 502 188103 515 58 631 878 956 188662

938358 93
190918 152 67 79 324 401 3 61 7500 660 829 47 191068 112 88

400 360 541 89 822 83 969 96 192049 428 29 72 532 681 748 937 74
193249 71 353 651 748 861 91 194012 680 352 78 89 752 77 97 843 973
195128 38 500 63 85 224 60 472 504 14 794 911 196050 62 302 83
400 535 617 765 1397135 59 73 353 403 24 54 62 648 80 707 12 82 872

W 693 703 887 97 953 1959279 300 78 430 50 700 400 67
200161 288 383 532 76 89 95 860 907 5500 22 201197 331 67 554

662 769 854 934 202177 213 98 364 81 84 452 514 38 88 87 657 752 75
93 891 92 56 203084 171 89 203 15 59 383 585 954 75 204123 449
509 62 631 801 8 985 205009 118 241 407 84 400 635 49 805
206009 206 592 207026 370 521 28 632 841 944 208069 211 411
538 672 955 2091091 278 96 432 46 77 519 703 876

210023 181 516 666 770 838 985 211025 31 159 213 59 3683 544
57 654 839 953 69 70 212111 34 63 227 324 414 573 655 93 778 953
213083 450 56 514 41 786 400 841 214192 435 50 91 625 729 48
215042 70 s83 138 387 400 400 632 87 769 246 216080 145 90 294
344 547 83 400 834 217082 1000 144 248 83 553 79 793 218029
82 141 65 76 405 33 692 875 976 85 219257 364 598 612 15 964

2200943 176 80 97 315 62 409 709 844 983 221039 54 121 215 86
365 405 35 71 528 97 992 222995 226 32 49 327 562 763 65 71 831
223068 285 356 571 75 6825 55 740 864 993

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 109 000 Mark 1 zu 75 000 Mark
1 zu 50 000 Mk 1 zu 49 000 Mk 1 zu 29009 Mk 2 zu 15 000 Mk 4 zu 10 059
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120660 289 330 466 545 86 500 600 823 934 121075 600 835
953 122052 70 130 400 252 347 805 123064 183 267 464 557 878
400 815 78 930 124269 448 546 400 73 96 617 889 95 981 125322

553 663 956 126037 81 213 53 84 400 335 98 630 99 714 127083
121 268 3000 70 391 508 500 770 128119 310 13 90 497 885 967 72
400 95 129175 92 260 437 647 933 400 39

130017 152 58 526 94 749 844 131012 146 349 1000 473 519
10001 37 663 830 86 955 69 77 132316 531 719 39 825 961 133133
400 52 57 85 320 468 817 65 970 134019 49 162 83 316 533 50 792
948 135351 667 722 804 25 944 136686 312 500 32 597 662 852
137247 418 400 524 723 26 138161 368 601 849 923 60 75 139127

208 13 414 625 65 760 845 t140011 213 30 50 616 716 55 939 141076 230 310 420 21 25
35 829 81 142008 62 616 86 94 721 47 803 58 143160 605 1000
39 735 400 78 850 935 90 500 144041 142 71 99 231 435 585 715 71
92 845 1500 911 55 145218 440 98 772 146060 103 11 334 80 432
511 59 774 803 400 74 147126 402 1000 545 87 687 97 845 75
148084 239 547 64 67 637 91 805 85 938 143041 169 241 473 78 83
688 803 965 1000 98

150091 313 34 35 474 544 632 63 827 151047 2314 319 5898 11000
715 87 96 821 79 906 18 152226 355 96 403 69 92 545 846 15353005
48 147 67 93 292 456 83 556 716 885 909 400 154043 116 296 316
155323 62 402 518 500 156040 242 62 364 560 600 730 15 7206
16 405 1500 14 59 539 98 769 807 94 158033 91 113 211 1000 71

443 400 59 976 400 79 159091 230 37 71 314 423 400 854

1660053 68 181 290 300 638 60 400 75 757 92 903 51 400 161285
04 400 417 659 85 788 400 882 995 162003 220 500 308 11
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Zetzte Tekegramme
Berlin 8 Okt Ein Mitarbeiter des Hauptmanns Dann

hauer meldet aus Brunsbüttelkoog Der morgen
in Hamburg eintreffende Dampfer Hans Woermann
hatte in der Biskajg Bai im Kanal und in der Nordſee
ſchwere Stürme zu überſtehen Das Schiff bringt als Gefangenen
den italieniſchen Arbeiter Simon mit welcher im Mai
bei Taribi während einer Bahnſahrt den Marine Oberſt
lentnant Herrmann, den Seeſoldaten Küchling und einen
ſchwarzen Bremſer grundlos erſchoß Simon ſoll in der
Jrrenanſtalt auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht werden

Trier 8 Okt Die Handelskammer erſuchte die Abgeordneten
des Bezirks die Aufnahme der Moſel Saar Nahe
in die Kanalvorlage zu erwirken oder andernfalls gegen die
Vorlage zu ſtimmen

Köln 8 Okt Das Schwurgericht verurteilte den Gaiten
mörder Großke der in der Nacht vom 30 Mai ſeine Frau
aus Eiferſucht ermordete und ſich freiwillig der Polizei ſtellte
zum Tode

Görlitz 7 Okt Zwei Eiſenbahn Materialien
verwalter in Lanban wurden wegen Unterſchlagung
verhaftet und in das hieſige Gerichtsgefängnis übergeführt
Sie ließen einer Breslauer Altwarenhandlung welche Eiſen
bahn Altmaterial kauft nach und nach 50 ungewogene und
ungebuchte Waggons mitst ſolchem Material zugehen

Rotterdam 8 Okt Der Sturm der letzten Tage hat über die
holländiſche Fiſcherflotte eine Kataſtrophe herbei
geführt Jm Ymnider Hafen gingen vier Schiffe mit ihren
Beſatzungen unter während andere mit Havarie eintrafen Bei
Zandvoort und Egmond ſcheiterten drei Schiffe

Rom 8 Okt Das Krie Sminiſterium berief die Jahresklaſſen
1880 zu den Waffen ein Ausgenommen iſt die Kavallerie und
Feldartillerie Die Einberufenen müſſen ſich am 12 Oktober
ſtellen

Kopenhagen 8 Okt Es verlautet der diesjährige mediziniſche
Nobelpreis ſolle Robert Koch zufallen

Moskan 8 Okt Auf der Baikal Ringbahn iſt der Verkehr
für Arbeiter und Güterzugverkehr eröffiet worden Der
Transport über den Baikalſee und der Verkehr auf der ſibiriſchen
Bahn funktionieren ausgezeichnet

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Pvoinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

IIandel Gewerbe und Verkehr
Hawburg 7 Okt Telegr Vormittagsbericht Rüben

Rohzucker I Produkt Basis 88 Rendement neue Usanvece
frel an Bord Hamburg per Oktober 22,05 per November 21,95
per Derember 21,95 per März 22,25 per Mai 22,40 per August
22,65 Rubig

Bio de Janelro 6 OKt Wecheel auf London 1256

Preise von Kali Knxen
fesitgestellt von Samuel Zieleneiger Berlin u Essen 7 Okt

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 6700 6750 Hohenfels 12,900 12 150
BReienrede 8025 3075 Hohenrollern 43751 7450
Benthe Aktien 310 325 Johannashall
Beranardrhall Funtus 77251 7826Burbaoh o 94 925 9300 Kaieeroda 7850Carisfund e 8251 7925 Neustsesfurt 6,200Desdemona S S Rounenberg Aktien 2240 1260/0Heutscohland 9251 990 Salzdetturthkaliw 25095
Eriedrichehnall S 1560/0 Salegitter Vorz, Akt 102/2 10400
Grückaut Sonderah 14,759 14,85 Schwarrhburger Salin 1000
Hans 12c0o 1225 Siegtried 1600 185Hedwigsburg 10, 80 Wiſhelmehali 112 6090HBeldburg d10 Wintershall 80975 9075Hereynia 223 12

Von Kaliwerten Carlskund Hansa und Deutsohland höher

Getreide Mählen Brrengnutese uew
New Vork 7 Okt Telexr Roter Winter weizen

loco 114 vorige Vofierung 115 Oktober
Dezember II2 113 Mai 110 1I1II, Juli Mais
Oktober Dezember 55 56 Mai 52 53
Mehl 400 14,00 Getreidefracht 1

Ohiaago 7 Okt Telegr Weizen Dezember 108 1092
Mai 109 1087/5 Mia i s Mai 468 147

Magdehurg 7 Okt Amiti Notierungen Die Notrerungeon vor
stehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engt u Sommer ruhig gut 168 170 mittel 1650 16 geriug
Kolben Sommer gut 175 180 Rauh gut 161 167 mittel ausl
gut 189 199 mittel A

Roggen inländiseher rubig 136 141 mittel 131 134 gering
aus ländischer gut

Gerste hiesige Chevalier unveränd gut 165 175 A, mittel 160 164
gering feinete Qualität über Notiz Landgerete gut 105 164
mittel 148 253 M gering Wintergerste gut mittel
gering auständ Futtergerste unverändert gut 122 124 M

Haker in ländischer ruig gut 138 142 mittel 139 125
geriog bis ausländischer gut mittel gering MMais runder unveränd gut 122 126 amer bunter gut 128

Erbseen hlesige Viktorin unveränders gut 185 293
179 180 grüne Folger gut 199 205 mittel 187 185 M

Raps unveräpdert gut 192 187 M
Berlin 7 Okt Früöhmarkri Weizen175,50 ab Bahn Roggen märkerGerste leiehte inländische Futtergersite

achwere 145 155 ulles frei Wagen und ab Bahun russische und
Donau 122 135 frei Wagen Hlater märk mecklb pomm
posen, sehles fein I 64 do märkisch mecklenbg pomm poeen
eohles mittel 147 152 do märkiseh mecklenbg pomm posen
geriug russ 13 4 ab Hahn u frei Wagen Meais amer mixedguter 127 128 50 runderl22 125 türkischer mixed 126 128 frei Wagen

Erbeen inländ mittel 150 156 feine und Taubenerbeen 157 167
ab Bahn und frei Wagen Weirenmehl Nr 00 loco 22,75 24,09

Kozggeumehnl Nr 9 ued l loeo 17,10 18 30 Weinenkleie
10,50 11 00 Kogeenkl eie 11 40 12,00 M ab Mühle

Hamhbarg 7 Okt Weiren ruhig holten und mecklen
burgischer 172 175 Hard Winter No 2 Oki Abladg Koggen
und südrussircher ruhig 3 Pud 2925 für Okiober Ahbladung 10,50
meckl und ho ateiniecher 140,00 43 00 Mais ruhigmixed Okt Ablad 19,00 Hafer un Gerte ruhig z

Antwerpen 7 Okt Weizen ruhbig Mais stelig Gerea te viotig

e re o onPeterehvrg 7 t Woiren loko 19,20 10,30 Roggen ioko 7,7bis 7,80 Hater loko 6,50 6,70 e r
Heamhbarg 7 Okt vorm 10 Vhr Koakfe good averagge San t

ver Okt 36,25 Gd Dez 86,50 Gd, Mir 37,25 Gd, Mai 27,75 Gd
Sietig

Hamburg 7 Okt Kaffee ruhig Vmanie 15290 Sack
Ameierda n 7 Okt Java Kaffee good ordinary 31,50 Ruhbig
Harre 7 Okt Behlueshbericeht Bericht ger Hamburer n

Peimann Zi gter n Co Kaffee p average Santos per Okt 44,50
RuhigDez 465,09 März 45,50 Maf 46 00

Oelanaton Oele Fettwaron
New Vork 7 Okt Teleur Schmalz Western ateau 820

820 do Kohe und Brothers 8,40 8,40

mittel

märker 174,00 bis
137,00 ab Bahn n

147,05 144,00 o

amerikan

Ohleag o 7 Okt Telegr Schmalz Oktober 7,60 7,79
Jannar 470 60

ren u 7 Okit412 PVg in Doppeleimern 42/2 Fl
Schmalr höher I oko

Svenk stetig
Tube und Firkine

m

Saale und Vnstrut t
Ariern ürüokenpegel 6 Okt 930An werpen 7 Okt Schmalz per Oktober 101 ,09 Woeiesentels Ober egel 2 2,34 2,30 2

Sämereien 7 o Ooterpexol 0,82 o zrohe S epr e 7 Okt Hanf loco Leineaat loeeoe 16,39 16,50 en 433 133 7 7
T do mierpegol 0,73 40Wolle Fanm woll Bernburg v 0,22Rremen 7 Oxzt Baumwolle villig Upland wiadlivg loco h e 2

54 Pfg 77 T 7rerpool 7 Okt nachm 12 Uhr 45 in Baumwolle Der Wageseretaud von Trotha bendet ich im Avendblatte
VU mentz 17909 B davon für Spekulation und Kxport 200 B Tendenz Moldan Ider Eger Blvo

willig g eAmaikanisehe zoed ordingry Ieterungen stetig September 5,43 Oſt Faſt WurSeoptember Oktober 5,51 November Derember 5,00 Januar Februar e e e
41 Mürz April 5,432 d Budwels 6 c 2 rorgan 7 0,23 4Prag 908 5 Wittenberg 0,45Moetalie Jungbunzlgu 26 2 PRoealau 02,0851 2m nr 5 wert 78,75 Br 78,25 G haus u ar F5ondon 7 t Silber 265 Pardubits 0,48 Magdeburg 2 26 3Glasgow 7 Okt Die Vorrhie von Roheisen in den Stores de Brandoels 2 angermünde 21laufen sieh auf 9555 Tons geren 15,490 Tons im vorigen Jahre Die Moelnik 76 11 Witteaberge 12 4Zahl der im Betriebe betindſiehen Hochdblep beträgt de gegen 85 1w n elie 755 1 r Poeg 7 7 2 e

vorigen Jnhre Aussig 0,52 auenburg 27 Okt Von II Uhr 5 Ala Robeteeo Mixed Dresden 1numbere warrante unnotiert Matt Auselg 7 Okt Von den oberen Plätren werden 2 em WaohseG nag a w 2 Okt Bonines Rohsfteeon Alxeod nambers gemeldet
warrants unnotiert Middelsborough 43 sh 512 d r a D 1n n mAmsterdam 7 Okt BankKazinn 78

Nordd Fiswerke O 52 256 ODents Hp B Pfd VII I100 806Berliner Bärse 7 Okt Legerpepp 9 126 50 do u Ia eonv Borgwerks a Räatten Ges
Nordd Wolikämwmerei 10 165,00beB do X uk 1908 4 1161 2960 er TrErginzung zu deu telegr Obersehl Porti Cem 6 164 40036 do X u X 1920 1 101 60 u esloldungen im gestr Abendblati Omnibus Gesellsehbaft 14 308 50 Hamb 251 340 ank 1905 105 60 Arenberg Bergwerk z 769,906
Oppelner Brauerei 102 526 o unk bis 1900 4 1100 59016 e Walzwerk 0

Bank Dia konto Oppeln Portl Cem 5 Is8s ob o 501 310 un 1908 95 75020 Be erernuite l11 260 0öer6
r Orenstein Koppel 8 164 75 do S 46 190 uk 1905 32 95 60b20Berlin Wechsel 4 homhb 5 75 Concordia Bergwerk 18 310,00baB3 Reichelt Metallschraub 9 189 10 o alte u con 3/2 95 0026Ameterdam s Brüssol 3 Bbpein c ingg 9 s1 75 9926 Consolidat Bergw G 28 448 596Rhein Cham u Dinas w 29 33/4 zWien 32 Petersburg 5 11 1197 506 Hann Bod Pf Luk 1904 99,006 Consol Marie 074,50brhondon 3 Paris Kostock M O Prau do do II 95 2560 Duxer Koblen on 10 172,006s Sangerhäuser Masch 8 226,759 do III 1 hoo o Fiear Wun Br a 5 i soia C 3 127 10 v Fr aDentache Fonds u Stantapap S S Wrioirer 1 4o do IV V V 25 Gelsonkireh Gussstahl O 93 00b16

armer Sindinvlelhe s 98,658 8chimmel Masehinen 8 145 75 b r v II 1908 4 2109 507 m u
Herliner Stadt Obi 392 100 2062 Sehlesische Cement 72 188 10626 x e e l obt toll 3510 Sohn le do do IX 4 1102,700 Inowragl Steinealzb i sdo do 1692 32 100 206 Schuckert Elekt O 1120 75 lN Io u o t Aunl 3 99 30 Schwartzko t 10 2590 75626 lein H eonr 8 /2 96,59b10 Kattowitzer 15 206,25 be l 1 S Glas tnäusir 268 o 42 Serie II 190,706 Königin Marianh V A 0 f88 75656o do neuel 4 103,906 Siemens Glas Industr 14 268,0066 40 ab bis 1905 zu 96 50b20 5a Täderite 7

seburg 1901 unkv 10 4 103 750 Stettiner Cham Pidierſls 332 256 un an di 1907 zu o r on 1 7 7hinnburg 1900 abg 312 98,503 Sudenburg Maschin 0 85,000 i v Von e Be rig 41 00bser Frov An 3/2 98 90b Ver Köln Rottw Pulv 12 249,696r o in o o Pr 110,60be6Zu Aue 15 do Em VII unk b 1906 4 101 20626 Magdeburg Bergwerk 35Boa Sinnla Bis Anl 3/2 100,006 Vereinsbrauerei Artern 6 108,00 b nHayrisehe Avleihe Ia 1 o I Weett Praht Inäustrie 19 181 2wn3 92 VII r Prutet e e eB Wir nes 200 Wittenor Guss 6 182,40b2B mr 100 Oder Nieg n rn Fr 2 75du6Pr an äu 136 208 ilheimshütte eonv 2 7,000z0 Sordd Gr Kred Prap Niederl Kohlen 3 112
i u Julr l134 Zuckerfabr Fraustade 9 158 0062 40 IV V ukb b 1803 100 2 Bhein ahlw Lit C 9 1187,0960lamhb 50 Thlr I ooee 3 134,00 stpreussische za 98,75hz Schlesiseh Ankhäütten 17 380,50 bMoiningor 7 I ooee 35 69b2 omm Hyp A B 40/0 fr Z Stadtberger Hütte 0 108 90eOlden 40 hlr I oore 3 127 45bz Deutsohse Bigenb Prior Oblig do do 31/200 e d e Stahlvr e

DThosensche 7 259br urm Revier GAnslkuäisehe V Halle Hetistedt 37 96 25 d B Pa rz 115 114
Argen woid Ant du 33 o X rz 110 432 110 v Ind uz o n 3 s 8 a i i i oOblig v Industr u Bergw Gesarletta 100 Lire I oose do ukb 190 77 rBikar Stndt Anl 1884 Deoutsohe Bisenb St Prior V ubb 1904 31/2 95,206 c Tier eder r 101

do do 1688 5/2 35 106 r r lo XVIII ukb 1910 4 1101 806642 96,306 Breslau Wareonau 2 r 102 10 h Asehaffenb Papier 4 108 006Chilen Gold Anl 1889 10 XIX ukhb 1 11 4 92 y2 Aschersleb Ka iwerxe 4 100 006Chines St v n c o Pr Ctr Pf v 1890 r 70 Bochumer Guesstahnl tdo o kleine do 1901 ukb 10 75b2do v 1896 99,30b2 Rizenb Prior Obligationen do 1903 12 4 103 306 dern r v 197 75be6
e ad eEgyptisebe priv Anl al Eis Opl St gar 2,60 71,990 o Kom O O1 uk 10 4 I 752 Sr Berl Pferdev u II 333 99a Mittel b stfr 4 102,40626 d 1896 06 3/2 99 10616 I U 700proiverg 15 W L ens kr Z 37 250 nete C 4 g B ab hore 41/21 r lGrieoh Ani i881 84 80 46 2961 Gest Frz Staatsb gar 389 6000 o do 5 109 40 r Ste 2So Su 75

do kons Goldrente 39 35 75b20 do Ergänzungsn 3 89,100 do do 31/2 94 200 e Krupp Ob 3 3 16017 Cdo Slonopol Anl n r o P e W 540 Leur ahnte Sdo Gd Anl v 1890 1,09 798 Oesterr Lokalbahn 4 ,606 r Pfdbr Bk uk 1905 32 80 b Obligtionarissabon Stadtanl 1886 83 30 e do Nordwestbahn 5 o XVIII ukdhb 1908 32 90 50h30 n 79555
do do z e Südöster 7 Lomb 2 60 0 x e r 1 r Obergohl Tisen im 9 oMailänd 10 Lire Loose fr 23 00 do igationen 5 ,25 h o XX u uk 1910 4 50b26 v Fiele Winkler 41Mexikaner Anl à 100 5 102,96 Ung Nordostb Gold O o XXII ukäb b 1912 4 1102 50b2B 5 udo d 20 5 102,40b2 de Fisenb Silb A XXIII ukdb b 1912 32 100 99620 Zeitzer Eisengiesserol 41/21104 266

Norweg Staats Anl 88 Iwangorod Dombr gar 41/2100 606 0 XXIV ukdb b 1912 32 86 506Oesterr 1860er To 4 158 80 Kosl Woroneseh Obl 4 993,99 o XXV uk b 1914 4 1102 756 Bank Aktion
Rumän Anleihe 1891 4 87 29 K Chark As OblI 89 492 80 10 X vi vk b i9i 22/4 102 o
do do mittlere 87,200 Kursk Kiew 4 96 75036 0 Kleinb Obl b 1904 96 106 Bank d Berl Kassenv 5/3 131 106
do do kleine 4327,206 Moos Woron 4 93,90 o 0 b 1 100 006 Elbt reRuss Golä R 1884 871 5 99,80 Mosco Kursk 4 lo Comm Obl b 1907 99,706 erſiner Hyp Bank 106o Orient Anl in Mosco Rjäsan 4 97,306 o 97 r r 4 104,266 2 do n Lit B tdo do III à Moesco Smolenst 4 94 106 o do ukdb 1912 3 99 70 b Börsen Handelsverein fr Z St
do Niceolni Oblig es 4 e en r 1100 40ba0 89,006do Boden Kredit RNRjäsan Koslow 4 b h b 1904 332 94 80 Cöln W u Komme e do gar 2 689,000 Rjäsan Uralsk gar ukòd m VI ukäb 1908 n s6 200 Danziger Privatbank 51/2117,756

Russ Präm Anl 1864 5 b 1909 4 93,206231 VII unkdb 19081 1101 206e6 Dtseh r er 41/21108 50b36
do do 1866 ne en 4 n VIII ukdb i 1 1101 5000 zu 3Schwed St Anl 1886 3 Russ Süd westbahn 93 20b I1X ukdb 1912 4 102 359 ba Drescener Bankverein 00 b
do do 1890 Fran Sie ice 76,766 aneheisohe a r J edo Hyp Pfdbr 18758 Warschau Wiener 10ex do 3 99 2061 Gothaer Privotbank 20 75Türkische Anleihe D do IX Ser do 3 67 400 do Grundkreditb 7 1148,506do Administ 4 68687 60 Wladikawskas Oblig 98,50B estd B Pf I uk 04 4 151 300 Hamburg Hypoth B 8 1164 75baB
do 400 Freos Looseo r Z 129 3063 do unkdb b 1 4 9,00b2 do do VI 10 4 102,160 Königsberg ereinsb 6 117,266

Ungarische r 3 s 688,40 b Manitoba W a den ritt I I B 4006 e v 283do Stants R a Northern Pace Pref 104 20646 T Pommersche 4 o3 Magdeburger Privatbdo Gen ILien 73 908 ne e Nordd Grund Kredit 106,256
Industrie AKtien 8 Louis u S Fr rz 1931 s Preussische 193 10n Fr Hyp B bg u neue 41/2 120 baG f Anilinfabr e 438 90b2 j do do do 5 Sächsische i 1068,006 Breuss Pfandbr Bk 7 140,800

Aamiralsgarten Baä 5 101 o Central Pacifio 4 65 70b2B1 Seblesische 1053 90benl Wilheima Migd Allg V 2123

7 anno iel Böras 7 Oktr 9 u 3Archimedes r aaü Kari Ludw B 4 t F MBraunschweiger Jute Kronpr Rud St sehb 4 100 406 3 830obe Rent Anl 9323 88 806 4 Manef Gew 1882 101,760Berl Anh Masehinen 2 216 90 ä o 10 o 26 800 do i876 101 506Bori Chart Ban V u s ehe en e i 4 do 500 86 800 do Em 1875 101 506Zerli Bockp i 812 154 50600 Portug Eiaonb O 1886 3 76,50020 n Aerliner Bockhbrauerei do i660 4 Ihlr 31/28 tut 1884konv 190 696a Königet 3 e Sohwets Centralbahn 4 U Siautsant 1855 100 95 Co 3/2 do 1876kon v 100 60b
o Union Gratweil r 33/2 do 67 kv 40/0 500 100,607 32 Alth Landoblig 1000 100,755Birkeuwerder Vorz A 060,906 3 lundrentenbr 600 100 306 372 do do 600 100,750Brsl Eisenb Linke 812234 25Breslauer Oeiwerke 363906 Auxländ Eisenb Stamm u n Rironp Se r Div
do Strassenbahn /4188 508 Stamm Prior Aktien V e n 8 ,eipe Elektr Werke 130,506Cement Bau Ges Berl r Z 17106 10 Auesig Tepl 500 tl 220 5060 3/2 40 elektr Stragsb 193 00 b

Charlotth Wasserwerk 14 329 00 Anonen 31trioht 611209 506 5 Böhm Nordbahn S 7 do Gr elektr Strassb 180,000
Chem Fabr Schering 15 246 00 ba Aussig Teplit 10 910/2 Buaohtiehrad Lit A 274,250 10 do Bierbr Riebeok 222 75PChemn Masech Zimm 0 157 3 e Böhmische Nordbahn 5 II do do B 4 pz Kammgarnsp I168,006
Dessauer Gas fro 211,000 eerier B i t Gnllz K ludw B 71/2 do Malzt Scohkeud 167,595Diseh Gasglühl Ges 9 246 5006 Graz Kötlach 5 6 Urarx Kötlaoh 100,0900 do WollkämmweroeiDieche Jutespinnerei 8 152 8061 Halhberat hienkenb 6 1126 256e6 1/2 Marienburg Mliewee 140 M Mansfelder Kuxe 830,006
Deut Steing Huvbbe 79,000r re Westh Je Im r I x Naumburger Braunk iFan 130,75 aschau Oclerberg 756 ARiv ank u e di t Akt Portl Coment H 32h Farrentaur 25 Los don Lemberg Czernowita 7 Allg D Kr A I pa 177 90640 2 Sten Khum et 79 00
Erdmannsdorf Spinn /2 60,4061 er rieb 4 Onemn Bank verein so Suobs M F kiarim 113,906
Frennd Masch kony 312,006 de ig e 7 Dresdeuer Bank 165,596 t1 8äohe WebetublGörlitzer Eisenbbed 279 ne Srd 18,2046 do Bankverein II03,250 e rGrevenbroich 84 C 6 Gothaer Privath 125 266 Nhär er PHansa Dampfsehiff 6 140 006Kurek Kiew 8 4 Kob Goth Kred Gs 5 do tamm Pr 236 506Harburg Wien Gummi 2 Mäarzohau Wien 7,60 169 756 7 erpaiger Hypoth 133 900 Thär Br V St 113 500
Harkort St Pr konv 0 1137 76 b Go i ar a n s i 42 do Kred u 8Sperb 97 50 h 9 do St PriorJ 68 189 0065 9 Zeitrer P 160 000do Brückenb Kkonv 104 b IIial Moridioneuxz z6 6 uohe Bank 136,258 eitrer Far u 8 Ado o St Pr 5 131 026 Westsleilianisehe Ani 2 47,20 261 Zwloknuer 15 e e i

Hein ehmann 102 260 g210 23 Zuckerraft Halle 1765,250e e t 27587 Aypoth Pfand u Rentenbrietf, Miv Inauatrie Papiore D 7Keyling Th Piseng 5 124 in 0 Chemn Werkz Anm 197 266 Ausl Risenb Pr OhKilenner Co 9 120 Der awer t 7 100 du Gröllw Papiorfabr 227 B u Aussig Teplitrer 95 20036ſlost Röderh Brauer 10 168 556 Serl Hyp B 80 do Sehlavsehr 101 066 zif/4 B Nordbahn 95 009r ao do 3 93 6060 21/2 Dörstew Rattmm St A 63,000Köln Müsener conv 5 24 00 u B Hun Hyp I X X 31/2 96 76 5 e e A 66 4 do do Oold 101 1660rin u r e a L e 5 o W m Genferm Begehr 1880 witr h 60ear Aut Gun f Fretb 20 325 o un 5än Büen Vorz x 387 600 6 43 R 16687 2n ä ä u e o V un 4 e 22 derer Inteth w ſaei on on BodenMalerei Wreae o 70 e X r 3 e Germania Sehwalbeo 107,600 5 40 Em 1871109,756
AMagdebuwwer Baurant 5 D W 8 T ma 91 101 708 2 wanAagdeb Straadonbahn 5 144 Jl o A V er 10 973 90 8009 A 39 e i o 9rer lebe
Maschin Breuer 2 1119,75620 do Em 7 1871 u ,756do VI unkb 1900 102,80 1 Hallesche Str B 97 506 4 K 100 00Neue Hoden G o 157 708 do VII unch v 19091 5 100,801 0 KRette Flbeen G Akt wsohau Ocorborz vNenroder Kunstanstalt 3 093 52 905u 31 ette Flvaeh G Akt d Prag Dax GoldNieaburg E V A abg 0 78 do VIII B b 190huk 3/2 96 606260 8 Körbised Zuckorthb 129,500 di77 g do I u Ia bis 9 uk 4 01,606 58 Lipa Bauhbank 22 hen Frag Tarnas
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